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Verbandsliga Herren Süd

Bovender SV : RSV Braunschweig 
Samstag, 19.11.2022, 16:00 Uhr

Bretschneider beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf die Mannschaft des Bovender SV am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des RSV Braunschweig. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Fabian
Bretschneider. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Baum und Dittmann, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der Bovender SV dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten Berger / Fuchs das Match gegen Kobbe / Bretschneider und gewannen 3:1. Da Wiechers /
Rogge nicht antreten konnten, verbuchten Baum / Dittmann am Nachbartisch einen kampflosen
Sieg. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Engel / Höltke zeigten Wenzel / Pham Minh ihren Gegnern
die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Jens Dittmann, da sein Gegner Henrik
Wiechers nicht antreten konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Tino Berger anschließend bei der
1:3-Niederlage gegen Alexander Baum hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es war ein langes Spiel, bis Jonas Fuchs seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Fabian Bretschneider quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte wenig später Christian Wenzel bei seiner Niederlage gegen Kai Kobbe.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Duc Pham Minh war in
der Partie gegen Alexander Höltke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Leif Rogge Sebastian Engel in fünf Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen kampflosen Sieg
verbuchte danach Alexander Baum, da sein Gegner Henrik Wiechers nicht antreten konnte. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Tino Berger das Spiel gegen Jens Dittmann, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kai Kobbe war für Jonas
Fuchs schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fabian Bretschneider konnte Christian
Wenzel anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der Bovender SV nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf, während
der RSV Braunschweig vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den SSV Neuhaus
ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Bovender SV bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 20.11.2022 gegen den TTV 2015 Seelze.

 Statistik:
 Bovender SV

Doppel: Berger / Fuchs 1:0, Wiechers / Rogge 0:1, Wenzel / Pham Minh 1:0 
Einzel: H. Wiechers 0:2, T. Berger 0:2, J. Fuchs 0:2, C. Wenzel 0:2, D. Minh 1:0, L. Rogge 1:0 

 RSV Braunschweig
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Doppel: Baum / Dittmann 1:0, Kobbe / Bretschneider 0:1, Engel / Höltke 0:1 
Einzel: A. Baum 2:0, J. Dittmann 2:0, K. Kobbe 2:0, F. Bretschneider 2:0, S. Engel 0:1, A. Höltke 0:1


